Schweizerische Gesellschaft für Kommunikations- und Medienwissenschaft

Wissenschaftliche Tätigkeit

Tagungen

Die Jahrestagung der Schweizerischen Gesellschaft für Kommunikations- und Medienwissenschaft fand am 30./31. März zum Thema «Organisationskommunikation» am «Institute for Media and Communications Management» an der Universität St. Gallen statt. Wissenschafterinnen und Wissenschafter aus der Schweiz und dem benachbarten Ausland diskutierten über Forschungserkenntnisse zu neuen Medien in der Organisationskommunikation, zu Change Communication, zum Verhältnis Organisationskommunikation und Journalismus, zu Issue Management sowie zur Corporate Governance. Keynote Speeches hielten Joep Cornelisson (Leeds University Business School), Michael Willi (Head Corporate Communications Management UBS), Siegfried J. Schmidt (Universität Münster) und Alfred Autischer (Trimedia).

Am 30. November traf sich der SGKM-Dozierendenrat in Olten und diskutierte u.a. die Anschlussfähigkeit der verschiedenen BA- und MA-Studiengänge.

Publikationen

Die erste Ausgabe der neuen Zeitschrift «Studies in Communication Sciences» (ScomS), die gemeinsam mit der Fakultät für Kommunikationswissenschaft der Universität Lugano herausgegeben wird, ist Mitte des Jahres erschienen.

Internationale Beziehungen

Die SGKM pflegt enge Beziehungen zur «Deutschen Gesellschaft für Publizistik- und Kommunikationswissenschaft (DGPuK)», zur «International Communication Association (ICA)» und zur «European Communication Association (ECA)». An der Jahrestagung der DGPuK in Bamberg gab es ein Vorstandstreffen DGPuK, ÖGK und SGKM. Diskutiert wurden u.a. Möglichkeiten der Zusammenarbeit und Unterschiede in den Gesellschaften. Ein Ergebnis des Austausches  wird ein SGKM Fenster auf der DGPuK-Jahrestagung in Lugano sein, voraussichtlich zum Thema «Forschung und Forschungsorientierung in einem Mehrsprachenland». Der Wissenschaftsrat in Deutschland, der «Empfehlungen zur Weiterentwicklung der Kommunikations- und Medienwissenschaften in Deutschland» ausgearbeitet hat, verweist in seinem Bericht prominent auf die SGKM und den Bericht der Zukunftskommission (www.wissenschaftsrat.de, S. 49ff.).

Öffentlichkeitsarbeit 

Für die Information der Mitglieder erschien im Berichtsjahr dreimal der SGKM Newsletter. Die Jahrestagung ist offen für die fachinteressierte Öffentlichkeit und die SGKM beteiligte sich an Vernehmlassungen. Die SGKM arbeitet zudem an einem Relaunch ihrer Homepage und an einer Online-Plattform, die die kommunikations- und medienwissenschaftlichen Studiengänge in der Schweiz präsentiert (KMW-Atlas).

Koordination, Planung

Die SGKM begann 2007 mit der Umsetzung der Empfehlungen der von der Schweizerischen Universitätsrektorenkonferenz (CRUS) eingesetzten «Zukunftskommission»:  Die Informationen zum KMW-Atlas wurden gesammelt, Arbeiten zu einem gemeinsamen, institutsübergreifenden Doktoratsprogramm begonnen und ein Nachwuchsworkshop veranstaltet.

Die einzelnen Fachgruppen der SGKM arbeiten in unterschiedlicher Intensität an ihren spezifischen inhaltlichen Bereichen wie Journalistik, Methoden, Medienpädagogik oder Politische Kommunikation.

Ausbildung, Information

Am 8. Dezember fand in Zürich der erste Workshop für Nachwuchswissenschafterinnen und -wissenschafter der Kommunikations- und Medienwissenschaft statt. In Vorträgen und Round Tables wurden u.a. Publikationsstrategien in verschiedensprachigen Zeitschriften und Karrierewege in Kommunikations- und Medienwissenschaft sowie Praxis diskutiert.

Zum sechsten Mal vergab die SGKM den Beitrag für ein «Nachwuchs-Sabbatical» (oder eine andere Form der fokussierten Arbeit), diesmal an Stefan Tobler, foeg, Universität Zürich für seine Arbeit zum Thema «Europäische Öffentlichkeit im Wandel». Als Publikationszuschuss für die Dissertation wurde ein Beitrag an Jörg Matthes vom IPMZ der Universität Zürich für seine Arbeit zum Thema «Framing-Effekte. Zum Einfluss der Politikberichterstattung auf die Einstellungen der Rezipienten» vergeben.

Administration

Die Geschäftsleitung der SKGM traf sich zu vier, der Vorstand zu zwei Sitzungen. Zudem gab es eine Sitzung der SGKM-Geschäftsleitung mit den Redaktoren der neuen Zeitschrift. An der Generalversammlung der SGKM im März trat Prof. Roger Blum (Universität Bern) als Vorstandsmitglied zurück und wurde durch Barbara Köhler (Universität Bern) ersetzt. Als Quästor der SGKM wurde Harald Amschler (WEMF/Zürich) ebenfalls neu gewählt.

Gabriele Siegert
